SCHLAF DER PRINZESSIN

In seiner eigenen, kleinen Welt führt der Bibliotheksmitarbeiter Aziz ein ruhiges und friedliches Leben. Eines Tages eröffnet in der Nachbarschaft Seçil einen Friseursalon und zieht mit ihrer 10jährigen Tochter Gizem in Aziz’ Haus ein. Die neuen Nachbarn bringen Schwung in Aziz’ Leben, was jedoch überschattet wird von den langen Schlafphasen des kleinen Mädchens. Im Verlauf der Ereignisse, die durch Gizems Schlaf ausgelöst werden, versuchen diese ganz normal wirkenden, aber vielschichtigen Menschen gemeinsam, das Schicksal zu ändern.

Aus Aziz’ Tagebuch:

Das Schicksal lässt sich nicht ändern, und wenn es sich ändert, ist es kein Schicksal, meinen manche. Sei’s drum. Wie hoffnungslos wäre doch das Leben in einer Welt, in der man nichts ändern kann, oder?  Es kommt der Tag, an dem einem etwas Schreckliches passieren muss, damit sich etwas Besseres entwickeln kann. Man kann nie wissen.

Çağan Irmaks fröhlicher Film SCHLAF DER PRINZESSIN erzählt von einem Märchen, das, anders als die meisten, beim Aufwachen gelesen wird. 

ÇAĞLAR ÇORUMLU - AZİZ

Çağlar Çorumlu, 1977 in Amasya geboren, studierte Theater am Müjdat Gezen Privat-Konservatorium. Çorumlu, der auch weiterhin an den Städtischen Theatern auftritt, spielte in türkischen Filmen wie "Yedi Numara", "Osmanlı Cumhuriyeti" und "Rina".

SEVİNÇ ERBULAK - SEÇİL
Geboren wurde sie 1975 in Istanbul als Tochter des Theaterschauspielerehepaars Füsun und Altan Erbulak. Nach dem klassischen Ballettstudium am Staatskonservatorium der Universität Istanbul studierte sie Theater am Müjdat Gezen Privat-Konservatorium. Seit der Spielsaison 1992-1993 übernimmt sie Rollen an den Städtischen Theatern. Sie spielte unter anderem mit in Stücken wie "İstanbul'un Gözleri Mahmur", "Çalıkuşu", “Derya Gülü", "Aşk-ı Memnu", "Meraki", "Soytarılar Okulu", "Bisküvi Adam" und "Haydi Marsa Gidelim".
Außerdem übernahm sie Rollen in Produktionen wie "Süper Baba", "Baba Evi", "Kuzenlerim", Çat Kapı", "Babam ve Biz", "Beş Vakit" und "Ağaçlar Ayakta Ölür".

ALİCAN YÜCESOY - NEŞET
Alican Yücesoy wurde am 22. Oktober 1982 in Istanbul geboren und absolvierte ein Theaterstudium an der Haliç Universität. Im gleichen Jahr begann er seine Mitarbeit am kommunalen Theater von Bakırköy/Istanbul.
Seit 2003 hat er in verschiedenen Serien und Theaterprojekten mitgewirkt. 2006 spielte er in der Produktion "Son Osmanlı Yandım Ali" die Rolle Atatürks. Weiterhin wirkte er mit in Produktionen wie "Pilli Bebek", "Zoraki Koca", "Gurbet Yolcuları" und "Dinle Neyden".

GENCO ERKAL - KAHRAMAN

Genco Erkal studierte zunächst Psychologie an der Universität Istanbul. Ab 1959 wirkte er in wichtigen privaten Theaterensembles der Türkei als Schauspieler und Regisseur mit und gründete 1969 das “Dostlar Tiyatrosu”, an dem er bis heute als künstlerischer Leiter fungiert.
Zu seinen berühmten Rollen, mit denen er verschiedene Auszeichnungen gewann, gehören “Der brave Soldat Schwejk”,  Gogols “Tagebuch eines Wahnsinnigen”, Brechts Galileo, Maxwell Andersons Barfuß in Athen, Nâzım Hikmets Kerem Gibi und Can Yücels Can.
In Filmen wie At, Faize Hücum, Hakkâri'de Bir Mevsim und Camdan Kalp, die auf wichtigen internationalen Filmfestivals gezeigt wurden und zahlreiche Preise einbrachten, spielte er die Hauptrolle. Für die türkische Rundfunk- und FernsehanstaltTRT spielte er in dem berühmten Musical Haldun Taners Keşanlı Ali Destanı mit und führte Regie. 1982 und 1983 nahm er auf dem Filmfestival in Antalya zweimal die Goldene Orange als "bester Filmschauspieler" entgegen.

ŞEVVAL BAŞPINAR - GİZEM
Geboren wurde sie am 07.01.2000 in Istanbul. Sie spielte mit in Serien wie "Çocuğun Var Derdin Var", "El Bebek Gül Bebek", "Üç Tatlı Cadı", "Evimin Erkeği" und "Prenses Perfinya".
FUNDA ŞİRİNKAL - AYGÜL

1992 beendete sie ihr Schauspielstudium an der Fakultät der Schönen Künste in Izmir. Seit jenem Jahr hat sie in Istanbul Rollen in verschiedenen Fernseh-, Werbe- und Kinofilmen übernommen.
Sie wirkte unter anderem mit bei so wichtigen Produktionen wie "Bir Kadının Anatomisi", "Bir Erkeğin Anatomisi", "Gemide", "Laleli'de Bir Azize", "Cumhuriyet", "Salkım Hanım'ın Taneleri", "Bir İstanbul Masalı", "Kabuslar Evi” und “Takip".

AYŞENİL ŞAMLIOĞLU -  HACER

Şamlıoğlu schloss ihr Studium am staatlichen Konservatorium der Hacettepe Universität in Ankara im Bereich Theater ab und begann im Jahr 1982 beim Staatstheater in Adana als Schauspielerin und Regieassistentin.
1988-1989 unterrichtete die Künstlerin an der Hacettepe Universität Theater und war eine Spielzeit Leiterin der Staatstheater.  Ayşenil Şamlıoğlu, die ein Werk namens Kaçıklık Diploması schrieb, zu dem Tunç Başaran das Filmdrehbuch verfasste und die Regie übernahm, wurde eigentlich durch ihre Rollen in Fernsehserien wie Ferhunde Hanımlar und Bizim Evin Halleri bekannt. Ihre Darstellung der Hafize in der Serie Yol Arkadaşım machte sie einem breiteren Publikum bekannt. Die Künstlerin wirkt auch bei den Istanbuler Stadttheatern und privaten Theaterensembles wie der Semaver Kumpanyası mit und fungiert sowohl als Schauspielerin als auch als Regisseurin. Am 29. Mai 2009 vertraute man Şamlıoğlu die allgemeine künstlerische Leitung der Istanbuler Stadttheater an.
Einige Produktionen, bei denen sie mitwirkte: "Kabuslar Evi”,  “Gece Gelen Arkadaşlar", "İlk Aşkım", "Meleğin Sırlar", "Sınav", "İnşaat" und "O da Beni Seviyor".

IŞIL YÜCESOY - GESPENST

Işıl Yücesoy, Absolventin des staatlichen Konservatoriums in Ankara, fing 1969 beim Staatstheater an. Im Jahr 1975 begann ihr künstlerisches Wirken als Sängerin. Im gleichen Jahr wurde ihre erste Single Çalamazsın Mutluluğu aufgenommen. 1978 gründete sie ihre eigene Plattenfirma Orient Plak. Yücesoy nahm insgesamt vier Schallplatten auf und begann 1981, Rollen in Filmen und Serien zu übernehmen. 

Unter anderem wirkte sie mit bei Produktionen wie "Korkuyorum Anne", "Güz Yangını", "Çemberimde Gül Oya", "Yol Arkadaşım", "Rüya Gibi" und "Zoraki Koca".

BARAN AYHAN - ERSİN
Baran Ayhan, am 13. September 1980 in Izmir geboren, begann mit der Schauspielerei beim Stadttheater in Bornova. Er übernahm Rollen in Serien wie Oyun bitti, Geç Gelen Bahar, Pars Narkoterör und Arka Sokaklar sowie in Spielfilmen wie Kız Bir Ana und Karahisar Kalesi.
ÇAĞAN IRMAK - DREHBUCHAUTOR / REGISSEUR
Geboren wurde er 1970 in Izmir. Er studierte Radio und Fernsehen am Fachbereich Medien der Ägais Universität in Izmir. Mit seinen Kurzfilmen, die er während seiner Studienzeit drehte, gewann er den Sedat-Simavi-Preis. 1992 begann er beim Film als Regieassistant zu arbeiten. Von 2000-2003 war er Regisseur von Fernsehserien. 2003 schrieb er das Drehbuch zu Mustafa Hakkında Herşey (Alles über Mustafa), für den er auch die Regie führte, und ist seither weiterhin mit Kinoprojekten beschäftigt.
FILMOGRAFIE und AUSZEICHNUNGEN
Bana “Old and Wise”ı Çal

(1998)
20 min.
(Kurzfilm)
*İFSAK Kurzfilmwettberb /Bester Film
Bana Şans Dile

 
(2001)
88 min.
(Spielfilm)
Mustafa Hakkında Her Şey
 (2003)
119 min.
 (Spielfilm)
*41. Antalya Altın Portakal Film Festival /Sonderpreis der Jury
Bestes Lied
*26. Preisverleihung des türkischen Filmkritikerverbands /Beste weibliche Nebenrolle (Şerif Sezer)

Babam ve Oğlum


 (2005)
 110 min.
 (Spielfilm)
*13. Çasod "Preise für beste Schauspieler in  2006 /Sonderpreis der Jury (Yetkin Dikinciler)
Bester Hauptdarsteller (Çetin Tekindor)

*25. Istanbul Film Festival 2006
Bester  Hauptdarsteller (Fikret Kuşkan)                                                              
Beste Hauptdarstellerin (Şerif Sezer)

Publikumspreis (Çağan Irmak)

*11. Nürnberger Türkei/Deutschland Film Festival 2006 /Publikumspreis (Çağan Irmak)

*11. Sadri-Alışık-Preise 2006
Beste weibliche Nebenrolle (Özge Özberk)

*27. Türkischer Filmpreis des Filmkritikerverbands SIYAD, 2006


Bester Hauptdarsteller(Çetin Tekindor)    


Bester Film (Çağan Irmak)

                                                                                            Beste Regie (Çağan Irmak)

                                                                                            Bestes Drehbuch (Çağan Irmak)
                                                                                            Beste Hauptdarstellerin (Hümeyra)

                                                                                            Beste weibliche Nebenrolle (Şerif Sezer)
Ulak




(2007)
102 min.           (Spielfilm)
*27. Istanbul Film Festival, 2008
Publikumssonderpreis(Çağan Irmak)
*15. Adana Altın Koza Film Festival, 2008
Publikumssonderpreis (Çağan Irmak) 


Bester Nachwuchsschauspieler (Kaya Akkaya)

Issız Adam                                             (2008)
113 min.            (Spielfilm)
*13. Internationales Film Festival von Rhode Island 2009 /Bester Film
*42. Worldfest Houston Internationales Film Festival 2009 /Platinum Remi Preis
*7. Boston Internationales Film Festival 2009   /Offizielle Vorführung
Karanlıktakiler 


(2009)
100 min.            (Spielfilm)
*Montreal  Film Festival /Offizielle Vorführung
* 15. Filmfestival Türkei / Deutschland, Nürnberg, 2010 /Bester  Hauptdarsteller (Ekrem Akakçe)
MOST PRODUCTION

Most Production wurde 1985 von Mustafa Oğuz und Gül Oğuz mit der Vision gegründet, ein innovatives und wegbereitendes Unternehmen der Unterhaltungsindustrie zu schaffen. Die langfristigen Erfolge der bis heute durchgeführten Konzerte, Fernsehserien, Musicals und Filmprojekte haben Most Production zu einer der angesehendsten Produktionsfirmen gemacht. 

Mit großer Spannung erwarten die Musikfreunde Istanbuls jeden Sommer die Most Open-Air-Konzerte, die mittlerweile Tradition haben und dem Publikum die wichtigsten türkischen und internationalen Musiker nahebringen. Die Konzerte an der Rumeli Festung, die Most seit 1989 veranstaltet, hatten entscheidenden Einfluss auf die 90er Jahre, die als goldenes Zeitalter der türkischen Popmusik angesehen werden. 

Weitere Neuheiten, für die Most verantwortlich zeichnet, sind die Eröffnung des Veranstaltungszentrums in Bostancı 1991, in dem Konzerte und Vorführungen organisiert werden, sowie Muhabbet 92, die europäischen Konzertreihen, der Gesangswettbewerb Goldenes Mikrofon und das Musical “Die Komödie der Wunder”.

Universal Music Taxim Edition, ein Partner der Most Production, bietet einen Katalog mit Tausenden von Titeln aus allen musikalischen Stilrichtungen, aus denen Produktionsfirmen, Fernsehsender, Werbeagenturen, Plattenfirmen und Autoren für ihre jeweiligen Projekte auswählen können. Präsentiert werden die Arbeiten führender türkischer Musikautoren, Teams, die projektbezogene Jingles pruduzieren, nationale/internationale Kataloge und das größte Musikarchiv der Welt, UNIPPM. 

Neben den Aktivitäten in der Musikbranche begann Most Production 1998, auch im Bereich TV-Serien und Kinofilme tätig zu werden, und übernahm dabei die Produktion zahlreicher ausgewählter Projekte.

Most Production beteiligt sich zudem ehrenamtlich an vielen Projekten im sozialen Bereich. Most Production ist Mitbegründerin der Toplum Gönüllüleri-Stiftung und eröffnete im Landkreis Nusaybin in der Provinz Mardin die Sıla Grundschule, das Gesundheitszentrum Sıla und das Gül Oğuz Kulturzentrum. 

Auswahl der von Most produzierten TV-Serien und Kinofilme:

İKİNCİ BAHAR

1998

TV-Serie
 Uğur Yücel/Türkan Derya

BİZ SİZE AŞIK OLDUK
2003

TV-Serie
Ümit Ünal/Türkan Derya

SİL BAŞTAN


2005

TV-Serie
Gül Oğuz

GÖNÜL YARASI (als Gemeinschaftsproduktion) 2005
Kinofilm     Yavuz Turgul 

SILA



2006

TV-Serie
Gül Oğuz

ISSIZ ADAM


2008

Kinofilm
Çağan Irmak

KARANLIKTAKİLER

2009

Kinofilm
Çağan Irmak

